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auch der Gemeinderat Muotathal die Sache aunf
den richtigen Boden, indem er jenen Einsender
um genauere Angaben der ihm widerfahrenen
Unbilden und Ueberforderungen ersucht zur
Ermittlung der allfillig Fehlbaren. Wir kennen
zufillig den Pragel und das Muotathal auch und

Lindau. Das Hotel Reutemann am Seehafen,
erwarb Herr Privatier Knoringer fiir 420000 Mk.
Schi h. D i h wird am 15.

Mai wieder erifTnet.
Stuttgart. Das Hotel zum schwarzen Biiren
wurde fiir 250,000 Mk. verkauft.
Vitznau-Rigibahn. Mit dem 1. Mai beginnen
die regelmiissi, Fahrten.

haben uns in jener Gegend nicht im geringsten
zu beklagen gehabt, im Gegenteil, wir nahmen
mit den Eindriicken der herrlichen Landschaft
recht gute Erinnerungen an die Leute mit und
waren iiber die neuliche Warnung vor einem
Besuch des Passes und des Thales verwundert.
In solchen Dingen geht es wohl wie bei der
Table d’hote: Der eine trifft es gut und riihmt
das betreffende Hotel, der andere kommt zu
einem Menu, das entweder etwas verfehlt ist,
was auch in den besten Familien vorkommen
kann, oder das gerade seinem Geschmack nicht
entspricht, und das abfillige Urteil ist fertig.
Es magen also auch im Lande Schwyz Uneben-
heiten im Verkehr mit Bewohnern vorgekommen
sein, und da ist es das Beste, der Sache auf
den Grund zu gehen, damit Fehlbaren von zu-
stiindiger Seite das Handwerk gelegt werden
kann, im Inleresse des Publikums wie auch der
betreffenden Gegend.

Mit vollem Recht weist nun ein anderer
Einsender in Nr. 4 der ,Alpina“ darauf hin,
dass Unhoflichkeiten der Bergbewohner nicht
selten im Benehmen vieler Touristen selber ihren
Hintergrund haben. Und wirklich, wenn man
die iibeririebenen Anforderungen aufzihlen wollte,
die an jene gestellt werden, die Einbriiche in
leere Hiitten und  Stille, das Anziinden von
Feuer in denselben, die Beschiidigungen durch
‘Wegreissen von Liden und Latten, das Wegrollen
von hergerichteten Siigeholzern, das Losen grosser
Steine auf Bergwiesen, um sie hinunterkollern
zu lassen ohne Riicksicht auf den materiellen
Schaden, den sie anrichten kénnen, oder auf
noch ernstere Folgen, — da giibe es eine schwere
Rechnung gegen das Touristenvolk. Wenn daher
einmal so ein Aelpler einem Besucher nicht
gerade ein freundliches Gesicht macht und nicht
von hoflichen Worten iiberfliesst, so mag er
fiir seine Laune recht triftige Griinde haben,
wenn er sie auch als wortkarger Mann, der er
in der Regel ist, nicht jedem auskramt. Man
vergesse anderseits auch nicht, dass die Tausende
von Hilfeleistungen, die verirrte oder verletzte
oder: sonstwie bediirftige Touristen von den
Gebirgsleuten geniessen, in der Regel auch nicht
in die Zeitung kommen.

= :
Rigi-Kulm. Das ,Hotel Schreiber* ist erdffnet.
Baden. Die Gesamtzahl der Kurgiste betrug
am 26. April 2386.

Engegberg. Das Hotel Sonnenberg wird am
15. Mai eroffnet werden.

Faulenseebad. Das Hotel Victoria wird am
1. Mai erdffnet.

Paris. T Herr Ch. Génon, Direktor des
,Hotel Chatam, Paris, ist nach langem Leiden in
London gestorben.

Ragaz. Die Eriffnung der Bade- und Kuran-
stalten Ragaz findet am 15. Mai und diejenige des
Bad Pfiifers am 1. Juni statt.

Thun. Das Hotel Baumgarten ist, nachdem es
im Laufe des Winters bedeutende Verbesserungen
erfahren, fiir die Saison wieder erdffnet.

Konigswinter. ,Hotel Monopol“, Eigentum
des Herrn H. W. Wagner, wurde von Herrn Henrion,
bisher Direktor des Dom-Hotels zu Koln, in Pacht
genommen.

Sichsische Schweiz. Auf Pfingsten wird die
erste Bahn im Gebiete der siichsischen Schweiz er-
offnet. Es ist eine elektrische Strassenbahn von
Schandau nach den Lichtenhainer Wasserfiillen. *

Stanserhornbahn. Dieses Unternehmen (Aktien-
kapital 1 Million) schliesst das Betriebsjahr 1897 mit
einem Passivsaldo von Fr. 65,573 gegen I'r. 32,649
im Vorjahr.

Tessin. In Lugano bildete sich eine Gosellschaft
fir Erstellung einer elektrischen Strassenbahn
Lugano-Casaro-Carabietta-Angnuzzo- Angno- Pante-
Tresa. .

Wien. Das ,Hotel Metropole“, einer Aktien-
Gesellschaft,. gehorend, konnte am_ 20. April‘sein
fiinfundzwanzigjiihriges Bestehen feiern. Die Herren
Speiser und Herold sind seit der Begriindung des
Hauses in ihm mit gutem Erfolge thiitig.

Aktiengesellschaft Hotel Gurnigel. Dieses
Unternehmen schliesst das Betriebsjahr 1897 mit
einem Aktivsaldo von Fr. 51,500 gegen Fr. 49,122
im Jahre 1896. Dem Vernehmen nach werden 29/,
Dividende in Vorschlag gebracht; die Dividende pro
1896 betrug 3%,

Ischl. Das Hotel ,Goldene Krone“ musste
einem Neubaue weichen und an der Stelle des alten
Hauses ist ein priichtiger Neubau erstanden. Das
neue Hotel, wird am 1. Juni unter der Leitung des
friiheren Péchters der ,Krone“, Herrn J. G. Hadger
Jjun. erdffnet.

Montreux. Die Generalversammlung der Aktio-
nire der ,Société des hotels Cygne ot National®
genehmigte den Ankauf des. Hotel Lorius in
Montreux um die Summe von Fr. 635,000. Das bis-
herige Aktienkapital der Gesellschaft im Betrage
von Fr. 1,200,000 erfihrt dadurch keine Verinderung.

Palermo. Das Hotel de France hat durch den
neuen Besitzer Signore Carnialdo, welcher es letzten
Herbst iibernahm, elektrisches Licht in allen Riiumen
erhalten, das erste in Palermo; auch das Hotel des
Palmes wird bis kiinftige Saison mit diesem unent-
behrlich gewordenen Lichte versehen sein.

Spiez. Die Wiedererdffnung des Grand Hotel
Spiezerhof wird mit 1. Mai stattfinden. Dasselbe hat
bedeutende Renovationen erfahren. Die Seebadan-
stalt wurde neu erstellt, die Terrasse vor dem
Speisesaal um das Doppelte vergrossert und das
Innere des Hotels ebenfalls neu ausgestattet.

Fremdenverkehr. Wie berichtet wird, ist dér
Personentransport der Gotthardbahn gegenwiirtig
ein ausserordentlich starker und sind die von Italien
k den Schnellzij, b solche oft geteilt
werden, in der Regel iiberfiillt; es sollen in den
letzten Tagen bis 400 Reisende erster Klasse ‘in
einem solchen Doppelzuge gefiihrt worden sein.

Schweiz. Eisenbahnen. Nach der soeben er-
schienene Eisenbahnstatistik pro 1896 betrug der

Reinertrag unserer Bahnen pro 1896 bei einem. Ka:. |

pital von (im Jahresdurchschnitt) 1,186,243,712 Fr.
durchschnittlich 8,732°/,. Bei der Centralbahn be-
trug derselbe 4,769°/,, bei der Gotthardbahn 2,705%,
bei der Jura-Simplonbahn 4,330/, bei der Nordost-
bahn 4,115°/,, bei den Vereinigten Schweizerbahnen

3,898/,
Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgiiste vom 9. April bis 15. April 1898:

Deutsche 646, Englinder 357,
linder 104, Franzosen 111, Belgier 36, Russen 84,

Schweizer 233, Hol-

gebaut; jeder Wagen wird zum Verhindern des
Gleitens der Riider mit den von Bucher und Durrer
bei der Stanserhornbahn angewandten Zangen-
bremsen versehen. Der Kostenvoranschlag wird
summarisch auf 6,953,600 Fr. berechnet: eine Ren-
tabilitiitsrechnung wird nicht aufgestellt. Die Re-
gicrungen von Uri und Bern haben keine Einwen-
dungen gegen eine Konzession erhoben. Immerhin
Semerkt letztere, dass in den interessierten Gemein-
en
d

keine grosse Begeisterung vorhanden sei und

Oesterreicher 22, A ik 41, Port Spanier,
Italiener, Griechen 38, Diinen, Schweden, Norweger 30.
Angehdrige anderer Nationalititen 4. Total 1706,
Darunter waren 43 Passanten.

Bordighera. (Einges.) Die heurige Saison
darf als vorziiglich bezeichnet werden. Dem sich
fiihlbar gemachten Mangel an Betten wird ab-
geholfen werden. Das Hotel Angst wird um ca. 60
Betten vergrossert, die Pension Constanzia erhiilt
Raum fiir weitere 20 Betten und Herr J. Kiinzler,
Besitzer des Hotel d’Angleterre, baut ein neues
Hotel, ,Hotel Royal“ genannt, welches fiir 80 Betten
Raum erhal und an Einrict und Komfort
den modernsten Anforderungen entsprechen wird.

Hotel-Fusion. Dem ,Luz. Tagbl.“ entnehmen
wir folgende Notiz: Wie uns von zuverlissiger
Seite mitgeteilt wird, ist die allerdings schon perfekt
gewesene Geschiiftsverbindung der beiden grossen
Hotels ,National* und ,Schweizerhof* nun voll-
stiindig wieder gelost worden. Bei der neuen Ak-
tiengriinducg scheinen die Chancen, namentlich so-
weit dies die Direktionsverhiiltnisse betrifft, derart
verteilt gewesen zu sein, dass einer der beiden
kontrabierenden Teile sich benachteiligt glaubte.
Namentlich dieser Punkt fiihrte dann zur Lisung
des Verhiltnisses. i

Zirich. Sicherem Vernelimen nach kahn der
lokale Telephonverkehr bis in etwa drei Wochen
hergestellt sein, denn es wird fieberhaft gearbeitet.
Die neue Telephonzentrale wird fiir 15,000 Abon-
nenten eingerichtet, da die alte sich als zu klein
erwiesen hat. Die Zahl der stadtziircherischen
Abonnenten diirfte infolge vieler Neuanmeldungen
sehr bald auf 9000 ansteigen. Gegenwiirtig werden
an den Apparaten der Abonnenten sogen. ,Sicher-
ungen“ angebracht, zwei kleine Isolircylinder auf
irdenen Pfigckchen, welche ein Entziinden der
Apperate durch Blitzschlag oder Starkstrom unmég-
lich machen sollen.

Ouchy. On lit dans la Gazette de Lausanne:
»Dans leur assemblée %énérale de jeudi matin, les
actionaires de I'hdotel Beau Rivage ont ratifié les
comptes 1897 et voté la répartition du bénéfice telle
qu’elle était proposée par le Conseil d’administration.
Comme presque tous les hotels de la Suisse, I’hétel
Beau-Rivage a vu ses recettes de l'année derniére,
diminuer, soit & cause du mauvais temps, soit i
cause des fétes du jubilé de la reine d’Angleterre
qui ont retenu chez eux un grand nombre d’Anglais
voyageant habituellement sur le continent. Cepen-
dant malgré une diminution de recettes de 66000 fr.,
une dividende de 79/, a pu étro donnée aux action-
naires (8%, en 1896 et en 1895). En somme, le
bénéfice net de 1897, soit 989229 fr., a 6té ainsi réparti:
aux actionnaires 70000 fr, au fonds de réserve
2500 fr., aux administrateurs 2500 fr., au comptes
mobilier neuf et chauffage central 17 789 fr., & compte
nouveau 5430 fr.

Sustenbahn. Die projektierte Eisenbahn iiber
den Susten nach Wassen, um deren Konzession sich
Bucher und Durrer in Kerns und E. Flotron in
Meiringen bewerben, hat den Zweck, die Gott-
hardbahn mit dem Oberlande auf dem kiirzesten
Wege zu verbinden und die romantischen Schluchten
des Meien- und Gadmenthales, sowie die Gletscher-
felder auf dem Susten dem Fremdenverkehr leicht
zugiinglich zu machen. Die ganze Liinge der Bahn
betriigt 42,4 Kilometer, die Maximalsteigung 10/,

Iben eine bessere Strassenverbindung lieber wiire.
. Verkehrserleichterungen. (Einges.) Bei be-
ginnender Reisesaison diirfte es angezeigt sein,
wieder einmal auf die Uebelstiinde aufmerksam zu
machen, welche den sog. Nichtrauchern auf der
Bisenbahn erwachsen. Schon in den Wartesiilen
wird die Vorschrift des Rauchverbotes nicht scharf
iiberwacht, wodurch besonders Damen erheblich be-
listigt werden. Restaurationsriume wo nicht ge-
raucht werden darf, oder Warteriiume fiir Nicht-
rauchergiebt es ohnedies noch nirgends auf dem Kon-
tinent. (? Red.) Ganz besonders riicksichtslosaber ver-
fihrt man mit den Nichtrauchern in den Eisenbahn-
wagen selbst. Sie miissen in_der Regel — Nicht-
raucher sind in der Mehrzahl Damen — ihren Weg
durch die Rauch-Coupés nehmen und schliesslich
froh sein, in dem kleinen Raum welcher fiir Nicht-
raucher reserviert ist, noch Platz zu finden. In den
schweizerischen Wagen sind bekanntlich keine be-
sonderen Damen - Coupés, weshalb nichtrauchende
Herren, wollen sie den Damen ihre Vorrechte auf
das’ Nichtraucher-Coupé nicht schmiilern, in der
Regel bei den Rauchern Platz nehmen miissen. Es
kommt aber auch vor, dass Raucher sich in das
Nichtraucher - Coupé setzen und frohlich weiter
dampfen, auf die iibliche Nachsicht des Kondukteurs
réchnend “den d ol Bahnen ist man
zwar auch nicht besser dran, doch kinnen daselbst
Damen ein_besonderes Coupé beziehen und bietet
dafiir das Nichtraucher-Coupé fiir Herren umso mehr
Raum. Ein grdsserer Uebelstand besteht in deut-
schen Wagen darin, dass die Aufschrift ,fiir Nicht-
raucher® nur ausserhalb nicht aber innerhalb des
Wagens angebracht ist, im Innern solcher Abteil-
ungen sogar Aschenbehiilter vorhanden sind, welche
gerndezu zum Rauchen auffordern. Wir glauben

eshalb, dass die Bahnverwaltungen dem reisenden
Publikum so viel Riicksich huld tigend,
Riumlichkeiten zu bieten, dass Raucher und Nicht-
raucher sich friedlich scheiden konnen, wozu vor
allen Dingen die Einstellung besonderer Wagen
fiir Raucher und Nichtraucher gehort. In Letatere
konnten dann noch besonders Abteilungen fiir
Frauen eingerichtet werden. Soviel uns bekannt,
ist diese Forderung schon &fters durch die Presse
gegangen und ist zu erwarten, dass den gegenwiir-
tigen unhaltbaren Zustiinden einmal ein Ende be-
reitet wird.
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E. B.'in L. Ausser den ,Schweiz. Fliegenden
Bliittern“ und dem ,Nebelspalter* erscheinen in der
Schweiz nur noch zwei Witzblitter in deutscher
Sprache, beides sind aber nur sogen. Leihblitter,
deren Hauptbldtter in Miinchen und Berlin heraus-
gegeben werden. Die ,Schweiz. Fliegenden“ waren
fruier ein #hnliches Unternehmen. Seit Anfang
dieses Jahres sind sie jedoch zu einem selbststiin-
digen durchaus schweizerischen Unternehmen um-
gestaltet worden. Es mag dieses Blatt desshalb
einen Vorzug g iiber ausliindischen Witzbliittern
haben, nimlich den, dass darin schweizerischer Sinn
und Humor zum Ausdruck gelangt. In Bezug auf
A i scheut das Unter-

die Spurweite 1 Meter. Als Betriebskraft kommt
Elektrizitit zur Anwendung; jeder Wagen erhiilt
einen. Motor. Die Bahn wird als. Adhésionsbahn

n
nehmen weder Miihe noch Kosten.
Verantwortliche Redaksion: Otto Amsler-Aubert,

Seiden-Sammte und Plische

Fres. 1.90 bis 28.65 per Meter

nd 2000 verschiedene Farben,
Seiden-Damaste v. Fr.

Seiden-Foulards bedruckt ,

sowie schwarze, weisse und farbige Henneberg-Seide von 85 Cts. bis Fr. 28.50
per Meter — glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damasto etc. (ca. 240 verschiedene Qual.
ul Dessins etc.)

~92.50
Seiden-Bastkleider p. Robe ,, ., 10.80—77.50
1.20— 6.55 | Seiden-Benjalines

v. 85 Cts.—22.50
» Fr. 1.35—14.85
» » 215--11.60

| Ball-Seide
Seiden-Grenadines

er Meter. Seiden-Armures, Monopols, Cristalliques, Moire antique, Duchesse, Princesse, Mosoovite,
ken- und ¥ 1

etc. ote. franko ins Haus, — Muster

arcellines, seidene PP
und Katalog umgehend.

G. Henneberg’s Seiden-Fabriken, Ziirich.

Den Besitzern von Hotels und Pensionen

gratis.

empfehlen wir uns zur Besorgung ihrer diesjilhrigen Saisoninserate. Prompte und billigek“
denl 4; Tikri

Annoncen-Expedition H. Keller, Luzern, S

di Kostenb

17. 1820 K434L

Sanderson’s

Japeten

iberraschend schoén in

bW Zeichnung und Colorit -9l

und
ausserordentlich billig

empfehle als letzte Neuheit und mache © d

die Herren Hoteli

darauf auf?

J. Bleuler, Tapetenlager, Zirich,

38 Bahnhofstrasse 38.

Hotel Byron, Villeneuve

a 15 minutes de Montreux, & 5 minutes de Chillon. Tramway

Séjour de printemps, d'été et automne trés recommandé
Jardins, terrasse et parc ombragés sans rivaux ’

Omnibus a la gare et au débarcadére de Villeneuve, & 8 m. de I'nétel

Prix modérés — Arrangements pour familles

1880

H. GEHRIG, Directeur.

MAX OETTINGER

CiGARREN - IMPORT-HAus

BASEL

Orell Flissli, Verlag, Zilrich.
Das Hotelwesen der

Gegenwart
von Eduard Guyer.

wr e v e s

Pension zu vermieten,

‘Wegen Todesfall ist in einem der bekanntesten und be-
suchlesten Kurorte eine altremommierte Pension zu
Offerten befordert die Expedition dieses Blattes

vermielen.
unter Chiffre H 1923 R.

Dictionnaire universel
pour la traduction des menus en
frangais, anglais et allemand.
Allgemeines Worterbuch fir Ueber-

setzung der Speisekarten, von Henry
Duchamp und Albert Jenning, = Preis in
elegantem Einband 2 Fr.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

N~ Réouverture le 10 Mai. ~PiE )
Jai acheté cet établissement I'année passée, il contient 200 chambres et salons,
| vaste salle de réunion; salles de dames, de correspondance et de billard; grande salle
2 manger, restaurant, ascenseur, lumiére électrique et bains.
{ Je viens de faire les améliorations nécessaires, tant aux batiments qu’au mobilier,
Kl pour faire face aux exigences d'un hotel de premier ordre.

Grand Hotel et Pension des Alpes

situé dans un grand pare, vis-i-vis de la Jungfrau au Hoheweg.

Je sollicite & la bienveillance et aux bonnes recommandations de Messieurs mes
collégues, tout en leur assurant ma réciprocité.

J. MATTI, Propridtaire.

i Interlaken
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OSCAR JANKA

Thalgasse 20

ZURICH. 9

Kompleten Einrichtmzlg von Hotels, Villen etc.

zu besonders annehmbaren Bedingungen.

Betten jeden Styls in allen Preislagen

in solidester, gediegenster Ausfiihrung (spez. Louis XV. fiir Hotels)

Polstermibel und Dekorationen

Musterzimmer und Kostenvoranschlige zur Verfiigung,

jeden Genres.

H1802Z 1884

Roch-Holzhalb., Ziirich

Fortwahrend Lager echter Champagnerweine.

1861

@vam‘mﬁ‘m‘mvammﬁmwaﬁm&m‘mm&f

Hotel-Teilhaber. 1|

Fiir ein gut gehendes und sehr komfortabel ein-
gemhtcleq Jahresgeschiift (L—IL Ranﬂes) von 35 Betten
in einem Kurorte “Graubiindens wird ein tiichtiger Fach-
mann (event. mit Frau) als Teilhaber und zur Direktion
des Geschiiftes mit geniigender Kapitalbeteiligung gesucht.

Detaillierte Offerten unter Chiffre O. F. 5413 an
Orell Fiissli - Annoncen, Ziirich, erbeten. 1913
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Zu verkaufen

in gewerbsreicher Stadt der Ostschweiz ein weithin bekanntes, alt-

renommiertes Prima Hotel

Jahr Familienv isse halber sehr preiswiirdig. Feine
Rendite nachweisbar. Anzahlung nach Uebereinkunft. Offerten uncer
Chiffre H 1639 W an die A pedition &
Vogler, Winterthur.

1840

Dauerhatt trisste  Unentbehrlich
und Leistungs- Sehafion, Kaniron, Konditoreten cto tof metma
kt h - X so sehr beliebte und ausserordentlich praktische

praklisci. fihigkeit. ~ Passir-Maschine

»TRIUMPH¢

Patentiert ln (l( n meisten ]\llltur!huh‘n in der
hweiz unter No. 17779.
Jen Vifors dose Masehine mit herausnehm-
1 in drei Lochweiten. Man erzielt mit
erselbon Uberrnschendo Erfolge. Dedon:
tende  Ersparnis' an  gewdhnlichen Sicbon.
Grosser Versand nach dem In- und Auslande.
Vicle Anerkennungsschreiben.
Prels-Courant gratis und franko. 1865

Carl Schwabenland
Ludwigshafen a. Rh.

von Passi

, Lage
fiir ﬂle moderne Hotelkiiche.

Dare

bei Herren

Hans Schueeberger & Go in Basel,

Eis-

ARBARSp o
) Chemiserie de 1°* ordre KY

Lowenstrasse 51 ZUrich  Teepon 3370

Flaschen-Korkmaschinen

Spithl-, Fiill- Verkapselungs-
Apparate etc. neuester bestbewihrter
Construction, Schlauch - Geschirre,
ercular-anpen, sowie simmtliche
Kellerei-Gerithe.

Mehrjihrige Garantie solider Ausfiihrung.

F. C. Michel, Frankfurt a.M.
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INSTITUTION BRIOD & GUBLER

S
a %
:ﬂ Chaxlly-Lausanne. B
e — A
%l Vorberel(ungskurs %
Z'SIE aul den Eintritt in die Fachschule-des Schweizer Hotelier-Vereins [f3
:Q vom 15. Mai bis 15f Oktober 1898, @
g Bl

§i REFERENZ:
g Herr Direktor Tsehumi, Hétel Beau-Rivage, Ouchy D:
€ Pritsident des Schweizey Hotelier-Vereins. D)
a Niihere Auskunft erteilen 5
> H. Briod <|
gl 1891 ehemaliger Direktor der Fachschule in Ouchy und @Q
« J. H. Gubler. 2
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Tiichtiger, erfahrener Geschiiftsmann, 29 Jahre alt, mit
Ia Referenzen des In- und Auslandes, feinen Manieren, feiner
Bildung und die 4 Hauptsprachen vollkommen beherrschend,
momentan im Stiden thiitig, sucht auf bevorstehende Saison
Stellung als

Gérant-Directeur

oder Chef de réception. Offerten befordert die Expedition
dieses Blattes unter Chifire H 1898 R.

Das Christliche Kellnerheim Ziirich

Miihlebachstrasse ¢ H2982
empfiehlt sich den
mmm Herren Hotel-Angestellten mmm
zur gefl. Benutzung.
Gratis - Stellenvermittelung fiir Mitglieder.
Anteilscheine d Fr.5.— und Fr.20. — sind noch vorritig.

1760

e Hotel zu verkaufen 3=

in verkehrsrelcher Stadt unweit Ziirieh, Jahresge-
schift, vorziigl. eingerichtet mit Restaurant, Tanzsaal,
grbssere Konzert- und Gesellschaftssile, Gartenanlagen
und Stallungen. Fiir Geschiftsmann sichere Existenz.
Anzahlung 40-50 mille. Anfragen unt. Chiff. Z X 2623
an Rudolf Mosse in Ziirich. 1908 (M 7824 Z)

Schweiz-England.

Taglich drei Express-Ziige % London

nach

iber Strassburg-Briissel und Ostende-Dover

Billigste schnelle Route.

Drei fofukrien tiglich.
Seefahrt: 8 Stunden.

Einfache u. Rickfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.

DW= A remettre 3

pour cause de santé, immédiatement,

un bon hdtel I ordre du Lac Léman

Vente ou location.
S'adresser sous chiffre’ H 1944 R a I'administr. du journal.

= HOTEL. =

Unter giinstigen Bedingungen. ist in

I~ Montreux -3

ein gutgehendes, kleineres Hotel II. Ranges, mébliert,
mit 20 Fremdenzimmern, zu iibergeben. Fiir junge, etxeb-
same Leute vorziigliche Gelegenheit. Adleﬁqe: Mr. B. Rous-
satier, régisseur, Palud, Lausanne, 1925

MAISON FONDEE ¢ I —
EN8t ¢ Es gibt hald keinen
HKellner mehr, 1914
der meine Spezialitiit Kellnerhose
4 10 Fr. entbehren machte. Ich
versende solche in fein schwarz
Cheviot in eleg. Schnitt nach der
ganzen Schweiz franko u. zollfrei
gegen Nachnahme. Innere Hosen-
linge und Leibumfang angeben.
. Kleiner, Wangen 6
H72408  im wiirtth. Allgdu.
Anzeige bitte uufzube\vahxen

A R TR
Das
Plazierungshureau

Schweizer Wite-Vepe
Waisef;al::gl:sae 5,

Hotel- und Restanrant-Personal

beiderlei Geschlechtes auf’s
Gewissenhafteste. [926

Se trouve dans tous les bons Hotels suisses.

Fabrikation seit 1887,

Neue Hotel -Messerputzmaschine

Eigener Konstruktion und
Anfertigung. .

Seit Jahren in den ersten Hotels und
Restaurants aller Kultur-
staaten glanzend bewahrt.

1 ‘ Beste Maschine
auf dem Markte.

- Kéln 1893
Frankfurt a. M. 1894
Paris 1896
Goldene
Medaillen.

Modelle fiir Hand-
und Kraftbetrieb.

Prospekte gratis und franko.

Th. Sackreuter, Frankfurt a. M.,
15 Rossmarkt 15. 1857 Fad2/3

Landschaftliches Lagerhaus Innsbruck.
Grosses Lager von reingehaltenen Tirolerweinen.

Wir bringen statutengemii.s nur solche Weine zum Verkaufe,
welche von der landwirtschaftlichen Landeslehranstalt und Versuchs-
station in S. Michele a. d. Etsch bei der amtlichen Untersuchung in
Bezug auf ihre Naturreinheit nicht beanstandet wurden. Verkauf und
Versand in gesiegelten Gebinden von ca. 150—700 Litern. Proben
und Auskiinfte erteilt die (H 1396 Z)

1837]

Verwaltung des Landschaftlichen Lagerhauses, Innsbruck.
CHAMPAGNE

P()mméry & Greno, Reims

i FEANQAIS I C. . I
Agent général pour 1a Suisse, Plialie, ctc., A. A. DELVAUX,

183 aus Kauischuk und Metall

Dlempe] “EE

Katalog franko an Jedermann
l!mnrnneMedulllef Kautschukstempel & -Typen
eiz. Landesausstellung Genf 1896
Palenl 1{}.1 Nr. 1997 fir Stempel - Typenalier
. .
Kleineres Hotel und Pension
zu pachten gesucht von sprachgewandter, im Fremdenverkehr
routinierter Familie, die im Stande ist, den Betrieb zum grossten
Teil mit eigenen Kriiften zu leiten. Jahressaison bevorzugt.
Offerten . etc. befordert unter H 1917 R die Expedition
dieses Blattes.

Zu verkaufen in Locarno

eine Pension, mit allem Komfort eingerichtet, seit 5 Jahren
gut im Gang, mit einem grossen Garten von iiber 5000
Quadratmeter. — Offerten befordert unter H 1922 R die
Expedition dieses Blattes. .o

NEUILLY-SUR-SEINE.

yon Biihler & Zimmermann,
Nachf. v. Mitller-Landsmann, 1926

garantxert rein gehaltenes Iabrikat, verleiht
dem Kaffee eine schéne, klare Farbe und

ZUCI’(EI’ ESSenZ erhht dessen Aroma. Dieselbe ist deshalb

unentbehrlich fiir jede bessere Kiiche. iy

Die Bader von Bonn
15 Minuten vom Bahnhofe Diidingen (Freiburg) gelegen, sind
mobliert fir die Sommersaison 1898 zu vermieten. Dlesex
Elablissement ist ebenfalls zum verkaufen. Fiir niihere Aus-
kunft wende man sich an Hrn. Fasel, Gerichtsschreiber, in
Tafers. H1446F 1938

Campinas, reinschmeckend & Fr. —.55 bis —.65 per '/, Ko.
blau sup extra , 70

SOCAORCOEORCN

»
Perl-Kaffee. o a3 ; ;
Java, gelb . " .95 ® @
Blau-, nva,P » —90 bis 1.20 ,
Mokka, arabisch u. abessynisch , 1.— , L. 5

Gebrannte Kaffee. Elgene Brennerei.
Spezielle Mischung fiir Hotel a Fr.1.20 per 1/, Ko.

Kaflee-Spezialgeschaft Emil Fischer, zum Wolf, Basel

g9




Die Kaﬂ‘e:e—Résterei
August Hoenes Wwe. & Co. in Basel

empfiehlt ihre auf’s sorgfiltigste ausgesuchten

Gerosteten Kaffee

in Blechtrommeln von 12,5 und 25 Kilos verpackt.
Halbkilo-Master ven den billigsten bis zn don feinsten Serten stehen zu Disnsten.

s Referenzen von Ia. Hotels und Restaurants. |

—l—l—
Zu verkaufen.

Hotel & Pension 1. Ranges

in einem der ersten Kurorte Graubiindens. Feines Inventar.
Vorziigliche Lage. Offerten unter H 4946 R befordert die Ex-
pedition dieses Blattes.

(S
Freiwillige Steigerung.

Donnerstag, den 5. Mai 1898, nachmiitags 4 Uhr, wird im
Gasthof zur Krone, Wassen (Uri) versteigert:

1. Gasthof Krone mit Dependance und simtlichem Mobiliar.

Ferner Waschhaus, Stall, Metzg, Garten, Land, Umgelinde.

2. Liegenschaft Wanisfluh.

Gebiinde und Liegenschaften befinden sich in sehr gutem Zustande.
Steigerungs- Conditionen sind einzusehen in der Krone oder beim

‘Waisenamt Wassen.

5000 Fr. Anzahlung.

1895 (H 1891 Z)
— Antritt sofort.

Chef de cuisine, ‘jchtis:
Sprachen miichtig, mit prima
Referenzen und Zeugnissen aus
ersten Hiusern, sucht Stelle in
grosserm Hotel. Offerten an die
Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 1143.

Restauratlonskellnerm.
Eine junge, intelligente Wirts-
tochter, deutsch, franzdsisch und
englisch sprechend, wiinscht gute
Stelle in obiger Eigenschaft in ein
Berpi-hote]. Wiirde event. auch
Aushil 11 h Photo-

Chef de cuisine,diseeren

tiichtiger,

wiire bereit, einem Kollegen

iiber den Monat Mai, event. bis

10. Juni eine Aushilfstelle zu ver-

treten. Offerten beford. die Exped.
ds. Bl unter Chiffre 1185.

hef de cuisine, guis

frangais,
arlantall d ngais,

e On demande s

de suite, un

Jjeune direefeur marie

pour un bon hotel du Lac Léman. Place & 'année. Ecrire avec
références sous chiffre H 1942 R & I'administration du journal.

Hotel-Verkauf.

dans le midi, cherche place maison
1°* ordre. Bons certificats. S’adres-
ser & I'administration du journal
sous chiffre 1148.

chef de cuisine g, guten
sucht Saison- eventuell auch

Jahresstelle. Offerten an die Ex-
pedition unter Chiffre 1123.

grx\?)hie und Empfehlungen stehen
zu Diensten. Gefl. Offerten unter
Ac. 2260 Q an_ Haasenstein &
Vogler in Basel. 1927

RﬁtisSeul. Koch, 19 Jahre

A alt, welcher in
einem der ersten Hotels ge-
lernt u. in einem grossen Hotel
als Volontiir arbeitete, mit guten
Zeugnissen, sucht baldigst eine
Stelle als Commis (Rotisseur), wo-
moglich in der franz. Schweiz. Off.
an_die Exped. unter Chiffre 1159.
Junger, tiich-

aalke""er' tiger Kellner,
der deutschen u. franzgsischen
Sprache miichtig, sucht Jahres-
stelle. Der Eintritt kann sofort
erfolgen. Offerten an die Expe-

s militiirfrei,
sucht_ per 1. Mai, auf Ia Zeug-

Etagen-Portier R

nisse , seine gegenwiirtige
Stelle zu éndern. Sprachen deutsch,
franz. und ital. Jahresstelle er-

. wiinscht. Offerten an die Exped.

ds. Bl. unter Chiffre 1117.

dition unter Chiffre 1157.
Ein jung. Mann
aalke"ner' 18 Jahre alt, der

deutschen und franzgsischen
Sprache miichtig, sucht Jahres-
stelle als Saalkellner in ein Hotel
L Ranges der deutschen Schweiz.
Eintritt 15. Mai. Offerten an dio
Expedition unter Chiffre 11684.

E 26 Jahre alt, in allen
artner’ Zweigen d. Giirtnerei
erfahren, sucht zum 1. Mai
Stellung in einem Hotel als selb-
stiindiger Giirtner oder als erster
Gehilfe. Gefl. Offerten befsrdert
die Exp. ds. Bl. unt. Chiffre 1131.

3 durchaus tiichtig u.
Gartner, solid, 20 J. (Deut-
scher), welcher selbstiindélg in
Land: iirtnerei, Topfpflan-

MANUFACTURE DE COUVERTURES DE LAINE
E. GIRARDET & C's
A LA SARRAZ (vaup)
Couvertures blanches ef de couleur

pour Hotels,
THIBAUDES OU DESSOUS DE TAPIS.

Envol d’échantillons et prix sur demande.

dessen das Etablissement auch
vorziiglich als Kaltwasser-Heil-
anstalt eignen.

Anzahlung mindestens Fr.50,000.

Ernstgemeinte Anfragen befor-
dert unter Chiffre Z. D. 2379 die
Annoncen - Expedition ~ Rudolf
Mosse, Ziirich. M7704Z 1887

In einer bedeutenden In- [

m Hotel-Verkauf. s

im Elsass ist
wegen Todesfall ein gchb'n

dustriestadt

tes

Mises publiques libres.

11 sera exposé aux enchéres, le lundi 9 Mai prochain, dés
deux heures aprés-midi, sur place, les immeubles de Belle-
vue sis dans la commune de Fribourg, comprenant Hatel-pension
et dépendances, place ombragée et jardins, ainsi que ferme,
grange et écurie avec environ 2 hectares (6 poses) de terrain
d’excellent rapport et propre pour batir.

Pour renseignements s'adresser 4 Me Schorderet, no-
taire & Fribourg. 1881 H1156

Fiir Hotels!

Rohr-NMijbel fiir Garten & Veranda, in vorziiglicher
Ausfithrung, ferner Salon=-NIébel (Pariser & Amerikaner
Fagon), in feinster Farbenzusammenstellung,’ empfiehlt
H. Brunner-Wehrli, Rohrmgbelfabrik

Uster (Schweiz.)

1845 (O F 5092)

Unentbehrlich filr Hotels und Restaurants

sind » beliebten
hllﬂbll 22  Biscuit .
S5¢ Badener Kribeli
in feinem und
Man verlange Muster! Biscuitfa'Bb:aEn'SChnebH

Zu verkaufen.

Hotel 1. Ranges

in_Hauptstadt ‘der deutschen_Schweiz. Flotles' Jahresgeschiift.
Anzahlung Fr. 100,000. — Seriose Offerten befordert unter
H 1915 R die Expedition dieses Blaltes.

<= Balsthaler Closetpapier.

Wer ein vorziigliches u. billiges Closetpapier, sowohl
A in Paketen mit garantierter Blattzahl, als auch auf per-
T ‘b&n forierten oder unperforierten Rollen mit garantierter
Couponzahl & 500 oder & 1000 wiinscht, achte auf neben-
stehende Fabrikmarke, welche nebst Blatt- od. Coupon-
zahl auf jedem Paket und jeder Rolle angebracht ist.
Muster und Bezugsquellenliste versendet da:

8
Bareau der Cellalose- und Papierfabrik Balsthal
in Zirich.

Fabrik-Harke

Besetzl. geschatat. 91]

BUREAU TECHNIQUE

CONSTRUCTIONS INDUSTRIELLES & PARTICULIERES
PAUL SANDELIN, BRUXELLES

Architecte-Géométre de I'Union syndicale des Hateliers et Restaurateurs de Belgique
BUREAU TECHNIQUE de Constructions & 1'épreave du Feu, rapides et économiques,
i des i de primes d’;

PLANS ET DEVIS SUR DEMANDE. — ON DEMANDE DES AGENTS. 1642
Adresse g . — T 1074,

Spoziatit: P , , ersonal-
. S g P Wegen gestirter Gesundheit des
Feuerfeste Porzellangeschirre ) Besitzers ~ist —sofort oder nach esuche:
: SN 5% S Nieinige Uebereinkunft ein bestrenommier- g .
zum Backen von Speisen: Elermenagen, 7 6® e St tes Kurhaus, in der Nihe
Gratinplatten, Casserolles etc. etc. 0\ POt > Lieferanten eines der freq iertesten Frem-
——— s des denpliitze der Schweiz gelegen, zu fiir Hotel ersten
Viele erste Hotels des In- und Aus- R verkaufen. Simtliche Gebgulich- esuch
Iandes ritbmend. uniibertroffens. y ¥ ',Oe&\aw 5’ Horddentschen Lioyd keiten, sowie Mobiliar (100 Betten) di Ei ? gacxt:.ges sum. bal-
Haltbarkelt der Geschirze, QO %5 5 tur dessen ea 9 Dampter. [ sind in tadellosem Zustande. Kom- | o CI8SR, minbritt:
sowle die ervomagends 7 WOV R —_— fortable Badeeinrichtungen. Zirka | Kiichen-Gouvernante, suchtige,
und die brillante %‘b' 23557 Niederlage undMuster-Ausstellung ] | 80 Jucharten besten Wieslandes | Zimmerméadchen, gewandtes, so-
kitnstlerische S ST, bei mit iiber 200 Obstbdumen jeder wie einen 4
Austuhrung /s ¥ 39 ° o Art. Gemiisegiirten, schone Wald- C e o8 Nachtporti
der Doko- B HGITII J Hﬂ“enslebEH_Lotz und Parkanlagen. Aeusserst gin- | COmmissiondr-Nachtportier.
ration, 6&&*‘ c; 9 ' stige Lage sowohl in klimatischer B Offerten mit Zeugniskopieen u.
P ¢°-¢ Teephon IxUZ@tN. Teleghon g;iixfh:ngli der Ve;x;lfe]_nrg- resp. sl}u;tgﬁ;‘é})ehlfi;i die Expedition
161 A ick Quellwasser im
Ueberfluss und wiirde sich in Folge

4
Gouvemante d'étage &
mandée pour un important
hétel de la Suisse frangaise. Meil-
leures références sont exigdes.
Adresser les offres & 'administra-
tion du journal sous chiffre 1147.

Restaurations-Toch’(er.

In einem Kurort ersten Ranges
(deutsche Schweiz) ist noch eine
Stelle im Restaurant frei. Tiich-
tigkeit im Service, tadelloser Cha-
rakter, englische und franzosische
Sprache Haupterfordernis. Alter
23—28. Offerten an die Expedition
unter Chiffre 1150.

etes freq
Hotel, enth. 30 Fremdenz. etc.,
niichst dem Bahnhof preis-
wiirdig feil. Selbstkdufern ‘l
_erteilt Auskunft durch Hch.
Schulz, Freiburg i. B., Ber- ‘
tholdstrasse 45. 1918

in_diplomierter Arzt (Dr. med.,
E Schweizer, spricht deutsch,
englisch, franzisisch) sucht
kurirztliche Leitung eines Luft-
resp. Bade-Kurortes, eventuell
mit finanzieller Beteiligung (so-
mit fiir eine Reihe von Jahren)
zu iibernehmen.
Offerten baldméglichst sub
Chiffre H1919 R an die Expedi-
tion dieses Blattes.

Masseur,

patentirt, sucht an einem gros-
sern Kurort Saison-Stellung.
Gefl. Offerten unt. Chiff. Z.Y. 2824
an Rudolf Mosse, Zirich. m2i6c

Vente d’occasion.
Deux Omnibus d’hotel,

presque nefs, i huit places, bien
d sont de suite pour cause de
onstances a vendre trés bon mar-

Demandes sous chifires M 2102 Z
A I'agence de publicité Haasenstein
& Vogler, Zurich. 1921

OTELIERS!|

3 rsonalgesuche'

Pe
g finden in der
X 25l

b~ AVIS. —ag
Wer aul die unter Chiffre ausgeschrie-
benen Personal- oder Stellengesuche 0f-
ferten einzusenden wlinscht, hat dieselben
auf dem Umschlag mit der dem Inserat bei-
gegebenen Chiffre zu versehen und an die
Expedition zu adressieren, von welcher sie
dann unertffnet an die richtige Adresse
beférdert werden.
Die Expedition ist nicht
befugt die Adressen der In-

Terrain "
zum Hotelbau feil

in Basel erster Lage. Nilherés
unter W. K. 40 an Haasenstein
& Vogler, Frankf.a. M. H6.4964

zen, Obst- u. Gemiisebau nebst Bin-
derei arbeiten kann, sucht, gestiitzt
auf gute Zeugnisse, per 15. Mai
oder spiiter dauernde Stellung. Off.
an_die Exped. unter Chiffre 1160.

ouvernante. e 5%

Frau, 30 Jahre alt, deutsch,
isch u s hand

sucht Stelle in obiger Eig [

alt, der
deutschen, franzdsischen und
italienischen Sprache in Wort und
Schrift miichtig,sucht Ei
Eintritt beliebig. Offerten an die
Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 1145.
deutsch u. fran-
Saaltochter! z0sisch sprech.,
sucht, gestiitzt auf gute Zeug-
nisse, baldiges Engagement. Re-
ferenzen zp Diensten. Offerten zu
richten ap die Adresse: Ad.
Gimmi, Bghnbeamter, Birmens-
torfstrasse 84, Ziirich III. 1161
Gewandte
aaltochter' brave Tochter
aus guter Familie, perfekt
deutsch u. franzisisch sprechend,
wiinscht Saisonstelle in obiger

Saallehrtochter, 12 Janis

in Hotel I. Ranges. Offerten a
die Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 1453.

Lt okt
Hotel-Kochm, e,
lung. Offerten an die Expe-

dition ds. Bl. unter Chiffre 1133.
ochaushillfstelle. T

Koch, der selbstiindig arbeiten
kann, sucht fiir den Monat Mai
unter bescheidenen Anspriichen
Stelle. Prima Referenzen v. Hotels
I. Ranges stehen zu Diensten. Off.
an_die Exped. unter Chiffre 1158.

H Jiingling von
Kochlehrlmg. Janling von
gut. Realschulbildung, wiinscht
unter giinstigen Bedingungen in
einem grossern Hotel den Koch-
beruf zu erlernen. Offert, beford.
die Exp. ds. Bl. unt. Chiffre 1132.
Ein ge-

och-Volontdr. Ji g
junger Pitissier mit prima
Referenzen u. Zeugnissen, der be-
reits 1 Jahr in der franz. Schweiz
konditionierte, sucht per 15. Mai

Ei haft oder auch
Vertrauensposten. Offerten an die
Expedition unter Chiffre 1451.

aaltochter, Jochter, miv

nissen wiinscht Stelle als

Saaltochter in gutem Hotel. Gefl.

Offerten unter Chiffre U 1283 G

an Haasenstein & Vogler in
1903

St. Gallen.
sp Kaufmiinnisch ge-
ekretdr. o Home:
sohn, 4 Sprachen miichtig,
sucht Stelle als Sekretiir unter
ganz bescheidenen Anspriichen.
Eintritt nach Belieben. Offert.an
die Exp. ds. Bl. unt. Chiffre 1127.
ip  Bin Mann von zirka
ekretar' 80 Jahren mit kauf-
miinnischer Bildung, deutsch
und franz. korresp., %ns’prilche
bescheiden, sucht Stelle in einem
Hotel im Engadin, Priittigau oder
Berner-Oberland. Gefl. Offert. unt.
Chiffre J. B. an Gebriider Liidin,
Liestal (Baselland). 1907

ekretﬁl‘ Junger, 19jihriger

Commis, der deut-
schen,  franzosischen und ita-
lienischen Sprache ix':1 Wort und

event. friiher Kochv i
Off. an d. Exped. unt. Chiffre 1149.

o 82 Jalire alt,
Logen-Porher! Glarner, mihY
guten englischen und franzo-
sischen Zeugnissen, sucht Saison-

oder Jahresstelle. Offerten an die
Expedition dieses Blattes unter

Schrift miick sucht
in einem Hotelbureau. ~Offerten
an die Exbedition dieses Blattes
unter Chiffre 1146.
1n Schweizerin, der
ekretarm! 3 Hauptsprachen
in Wort und Schrift miichtig,
welche liingere Zeit in Deutsch-
land u. Bngland thiitig war, sucht
Stellu in obiger- Eij t ev.

Chiffre 1152.
29 Jal 1t,
berkellner, 3. ’s'&. e

sprachen miichtig, mit prima
Referenzen, sucht seine Stelle per
sofort, oder spiiter zu verdindern.
Gefl. Offerten erbeten unter Chiffre
1437 an die Exped. ds. BL

sonstiggVert‘rnuensstelle‘ Adresse
bei Mile. N‘lrx‘tﬂeld, Prices Aveimes,
land. 14

ekretidr-Volontar, Juns:

ner, 20 Jahre alt, der vier.

Hauptsprachen in Wort u. Schrift
Gohtie, mit =

tellen- |
gesuche.

1LL.PROSPEKTE- PREISCOURANTS.
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ledig, der vier
0 berke"ner! Hau%’tspmchen
miichtig, welcher seine Saison-
stelle in Italien beendet, wiinscht
sofort oder spiter annehmbare
Saison- oder Jahresstelle. Offerten
an die Expedition dieses Blattes
unter Chiffre 1163.

serenten mitzuteilen.
% }
9
H Un cuisinier hol-
Ide (Ier). landais cherche
place de premier aide-cuisinier
ou de ritisseur dans un hotel de
remier rang, de préférence en
uisse. Lettres affr. sous C.
au bureau central d’annonces de
Kooyker & Leide (Hollande). 1855
.ﬂ d e ol
ide de CuiSIne. p,mme,
frangais, parlant I'allemand,
ayant travaillé dans les cercles a
Paris, demande place comme aide
de cuisine dans un hotel. Adresser
les offres & l'administration du
journal sous chiffre 1139.

Aide de cuisine, 29, v

militiirfrei,
gut empfohlen, sucht Engag.

fiir Juni, Juli und Augusti; i
tohi 24 Jahre alt,
Hotel-Kdchin, 27 ot
guten Zeugnissen, sucht Stelle fiir
niichsten Sommer. Eintr. ab 1. Mai.
Offerten an die Expedition unter

Chiffre 1120.

Junger

ide de cuisine, s

militéirfrei, aus gutem Hause,
sucht auf 1. Mai unter bescheidenen
Anspriichen Saison- oder Jahres-
Engagement. Gute Zeugnisse und
Referenzen zu Diensten. Offert. an
die Exped. unter Chiffre 1119.

tiichtig und ge-
Buﬁetdame! wsndt?im Wfilrt;-
schaftsfache durchaus bewaun-
dert, beider Sprachen michtig,
sucht Stelle. Offerten an die

Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 1165.

—Jeune' |

0 berkellner, gy e
sprachen miichtig, mit prima
Zeugnissen aus ersten Hiusern,
sucht Saison- oder Jahresstelle.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 1155.
- re alt,
ber-Portier, *iaye
deutsch, franzos., italien. u.
etwas englisch sprechend, sucht
Saison- event. Jahresstelle in Hotel
I Ranges. Prima Zeugnisse. Of-
ferten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 1144.

tfice-Gouvernante, 5t
durchaus empfehlenswerte
Tochter wird Anstellung in obiger
Eigenschaft gesucht fiir Office und
Lingerie. Anspriiche bescheiden.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 1142.

atissier - Entremetier

sucht, gestiitzt auf prima Re-
ferenzen und Zeugnisse von nur
Hotels 1. Ranges Frankreichs, der
Schweiz u. Italiens, baldiges En-
gagement. Offerten an die Ex-
pedition unter Chiffre 1162.

H 27 Jahre alt, Schwei-
Ortleri zer, deutsch, franzo-
sisch u. englisch sprechend,
mit guten Zeugnissen, sucht Stelle
als Concierge-Conducteur in Hotel
ersten Ranges. Offerten an. die
Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 1156.

uch-
haltung vertr., sucht per 1. Mai
Stelle in obig. Eigenschaft. Offert.
an_die Exp. unt. Chiffre 4121.

ekretdr-Volontir, X2

sucht
fiir sprachenkundigen, in Buch-
fiihrung gut und im Hoteldienst
ziemlic bewanderten, jungen
Mann Stelle in obiger Eigenschaft.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 1144.
Zlmmermadchen. i
Tochter, deutsch und franzis.
sprechend, sucht fiir sofort oder
sgh’ter Stelle in Hotel I. Ranges in
obig. Eigensch. Photographie und
Zeugn. zu Diensten. Offerten unt.
Chiffre 1438 an die Exped. ds. Bl.

Zimmermﬁdchen, E 2t im,

Siiden

thiitig, deutsch u. franzdsisch
sprechend, sucht Stelle auf 1. Mai
in gutes Haus. Zeugnisse u. Pho-
tographie zu Diensten. - Offerten
an die Expedition dieses Blattes
unter Chiffre 1090.

otel-Angestellte

§

DicAbonaenten der
§| . Hotel-Revae be-
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